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Tabellarischer Lebenslauf 
 
 
 

28.10.1952 Geburt in Braunschweig  
 
1971 Abitur am Theodor-Heuss-Gymnasium Wolfsburg  
 
1971-1975 Studium der Rechtswissenschaft an der Universität Bielefeld 

und an der Universität Göttingen 
 
1975 Erste juristische Staatsprüfung vor dem Niedersächsischen 

Landesjustizprüfungsamt  
 
1975-1977 Wiss. Mitarbeiter und Verwalter einer Assistentenstelle am 

Juristischen Seminar der Universität Göttingen 
  
1978 Promotion zum Dr. iur. an der Juristischen Fakultät der 

Universität Göttingen 
 
1977-1979 Juristischer Vorbereitungsdienst im Oberlandesgerichtsbezirk 

Celle 
 
1980 Zweite juristische Staatsprüfung vor dem Niedersächsischen 

Landesjustizprüfungsamt  
 
1980-1981 Wiss. Angestellter am Juristischen Seminar der Universität 

Göttingen 
 
1981-1985 Akademischer Rat ebendort 
 
1984 Habilitation für die Fächer Strafrecht, Strafprozessrecht und 

Kriminologie an der Juristischen Fakultät der Universität 
Göttingen 

 
1985-1987 Professor (C 3) für Strafrecht und Kriminologie an der 

Universität Göttingen  
 
1987-1990 Professor (C 4) für Strafrecht und Kriminologie an der 

Universität Erlangen-Nürnberg  
 
1987-1990 Vorsitzender der Regionalgruppe Nordbayern in der 

Deutschen Vereinigung für Jugendgerichte und 
Jugendgerichtshilfen e.V. 
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1988-1990 Richter im Nebenamt (1/6-Stelle) an einer großen 

Strafkammer des Landgerichts Nürnberg-Fürth  
 
seit 1990 Professor (C 4) für Kriminologie und Direktor des Instituts für 

Kriminologie der Universität Heidelberg 
 
WS 1992/93 Dekan der Juristischen Fakultät der Universität Heidelberg 
̶   SS 1993 
 
WS 1993/94 Prodekan ebendort 
̶   SS 1994 
 
1995 Ablehnung eines Rufs an die Universität Mainz 
 
1996 Ablehnung eines Rufs an die Universität Göttingen 
 
seit 1996 Vorsitzender der Landesgruppe Baden-Württemberg in der 

Deutschen Vereinigung für Jugendgerichte und 
Jugendgerichtshilfen e.V. 

 
1998-2010 Mitglied des Beirats der Kriminologischen Zentralstelle e.V., 

Wiesbaden, ab 1998 stellvertretender Vorsitzender, seit 2007 
Vorsitzender 

 
2000-2003 Stellvertretender Fachgutachter der Deutschen 

Forschungsgemeinschaft für das Fachgebiet Kriminologie 
 
2001-2009 Mitglied des Wissenschaftlichen Fachbeirats des 

Kriminologischen Forschungsinstituts Niedersachsen e.V. 
 
2004-2008 Prodekan der Juristischen Fakultät der Universität Heidelberg 
 
2004-2012 Mitglied des Fachkollegiums Rechtswissenschaften der 

Deutschen Forschungsgemeinschaft für das Fach Kriminologie 
 
 
seit 2005 Mitglied des Wissenschaftlichen Kuratoriums der Deutschen 

Hauptstelle für Suchtfragen e.V.  
 
seit 2007 Mitglied des  Fachbeirats  Strafrecht des Weissen Rings 
 
2008-2011 Mitglied des Vorstandes der Kriminologischen Gesellschaft -  

Wissenschaftliche Vereinigung deutscher, österreichischer und 
schweizerischer Kriminologen e.V., ab 2008 Vizepräsident, ab 
2010 Präsident 
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seit 2009 Mitglied des Vorstandes des Interdisziplinären Forums für 
Biomedizin und Kulturwissenschaften der Universität 
Heidelberg 


